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Der deutſcheruſſiſche Auslieferungsvbertrag

Wenn man hoffen durfte daß die Verhandlungen des Reichstags nach den Sei ſich W ruhig abſpinnen
würden ſo iſt dieſe Hoffnung dadurch ſchon hinfällig geworden
daß der preußiſch ruſſiſche Auslieferungsvertrag auf das
Deutſche Reich ausgedehnt werden ſoll und die deutſche Volks
vertretung ſich demgemäß mit demſelben noch zu beſchäftigen
haben wird Das formale Bedenken welches dem preußiſch
ruſſiſchen Abkommen entgegenſtand die Frage nämlich ob und
inwieweit ein deutſcher Einzelſtaat des leſe ungefragt eine
internationale in das Gebiet des Strafrechts eingreifende
Vereinbarung treffen könne iſt damit allerdings hinfällig ge
worden aber die materiellen gegen den Jnhalt des erwähnten
Vertrags gerichteten Erwägungen und Zweifel beſtehen in vollem
Maße fort Ja ſie ſind durch den Wortlaut des nunmehrigen
deutſchruſſiſchen Vertrages noch erheblich geſteigert worden
Nach demſelben bleibt es nicht nur bei der gegenſeitigen Aus
lieferung der Perſonen welche unter der Anklage irgendeines
gegen die Staatsoberhäupter und ihre Familien gerichteten
Vergehens bis herab zur einfachen Beleidigung ſtehen ſondern
mit Rückſicht auf die freundnachbarlichen Beziehungen beider
Reiche wird auch vorgeſehen daß wegen jedes andern beliebigen
Vergehens die Auslieferüng erfolgen ſoll und daß zu Gunſten
politiſcher Verbrecher in keinerlei Weiſe irgendwelche Aus
nahmen zugelaſſen werden dürfen

Es iſt noch zu wenig über die Entſtehung dieſes Vertrages
bekannt um ein ſicheres Urtheil darüber zu gewinnen welches
Maß von Ernſt und Kraft ſeitens der Regierung hinter ſeine
parlamentariſche Genehmigung geſetzt werden wird Hat ſich
dieſelbe nur darauf eingelaſſen um ſich einer ruſſiſchen
Forderung freundnachbarlich zu erweiſen ſo wird die Sache
wohl ſchnell erledigt ſein mit einem ablehnenden Votum der
Volksvertretung Betreibt aber der Reichskanzler das Zuſtande
kommen des Vertrages als einen integrirenden Theil ſeiner
auswärtigen Politik ſo werden vorausſichtlich ſehr ſtürmiſche
Scenen im Reichstage entſtehen Ein internationales Abkommen
dieſer Art läßt ſich von dem Parlamente des einen Theils
nicht amendiren es muß angenommen oder abgelehnt werden
Die Annahme iſt aber unmöglich wenn nicht allen Grund
ſätzen der bisher in Deutſchland vorherrſchenden Anſchauungen
über Humanität Politik Rechtſprechung alle Grund
lagen modernen Kulturſtagtes verletzt werden ſollen während
die Zehn leicht als ein Mißtrauensvotum gegen den Leiter
unſerer auswärtigen Politik erſcheinen könnte welcher bisher
das volle Vertrauen aller Parteien genießt Man ſieht ein
böſes Dilemma in welches der Reichstag noch in den letzten
Wochen ſeiner diesjährigen Thätigkeit gerathen kann

Ueber die Frage des Aſylrechts als ſolche haben wir uns
vor einigen Monaten als zuerſt der preußiſchruſſiſche Aus
lieferungsvertrag bekannt wurde ausführlicher ausgelaſſen
Die Nothwendigkeit daſſelbe bis zu einem gewiſſen Grade
einzuſchränken erkannten wir an wie denn darüber eine weit
gehende Uebereinſtimmung ſelbſt in Ländern wie England der
Schweiz den Vereinigten Staaten beſteht Aber über den
Mord und Mordverſuch gegen gekrönte Häupter und andere
Perſonen hinaus glaubten wir dieſe Grenze nicht ziehen zudürfen Will man ſelbſt von allen idealen und manes
Gründen abſehen ſo iſt das Aſylrecht politiſcher Verbrecher

m Taienpredigten
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Trene
Die Liebe iſt es welche bei jeder Wettbewerbung menſchlicher

Geſinnungen den Preis davonträgt Ja mehr als das für
das Weſen Gottes ſelbſt hat die Sprache keinen tieferen und
reineren Ausdruck gefunden als den daß er die Liebe ſei Alle
Religionen wie weit auch ſonſt ihre Vorſtellungen auseinander
gen mögen opfern mit gleicher Jnbrunſt auf dem Altar der

iebe und wohin die Funken dieſes heiligen Feuers ſprühen
da lodern die Herzen von Glück und Seligkeit

Aber was wäre die Liebe ohne die Treue Eine ſchnell
verwelkte Blume ein bald verflogener Rauſch ein luftiges
Kartenhaus eine ſchillernde Seifenblaſe Erſt die Treue giebt
der Liebe Beſtand und Sicherheit Sei ihr darum ein voller
Kranz gewunden
Wäre Gelehrſamkeit an dieſer Stelle angebracht ſo müßte
ich die Leſerinnen mit einem wenig Griechiſch und Latein
ängſtigen So mögen unterrichtete Väter und Brüder ihnen
ſepen daß ſowohl das griechiſche riorig als das lateiniſche
les eine zwiefache Ueberſetzung zulaſſen erſtens Treue en
Glauben Mit dem franzöſiſchen foi in ſeiner gleichen Doppel
bedeutung werden ſich die Damen ſchon beſſer zurechtfinden
Unſer geliebtes Deutſch aber trifft wieder einmal den Nagel

Kopf indem es Treue und Glauben zu einem
Zwillingsbegriffe verbindet Vielleicht wäre es beſſer geweſen

der Bibel hätten an vielen Stellen
wo von der riorig und des die Rede iſt das klare und für
ſich ſelbſt ſprechende Vertrauen beibehalten anſtatt dem
mehrdeutigen und vielfach mißverſtandenen Glauben zu einem
a e undeſchränkten Hausrecht in Kirche und Religion zu
verhelfen

Doch um aus der Philologie nicht gar in die Theologieerathen will ich nur im Vorbeigehen noch daran rie
daß treu Treue trauen Vertrauen und was ſonſt zur S
ehört alle einer und derſelben Wurzel entſtammen nun
chlennigſt einem Dichter das Wort geben der unſrer Tugend

s folgende Signalement ausſtellt
Treue heißt die zauberiſcheDie den nderbunt der WkertVbeit ſchließt

Treue pflegt den Geiſt am Sterbebette
Lockt die Thräne die beim Grabe ſließt

ſo weit dieſelben eben nicht zur feigen Mordwaffe greifen in
unſerm ſtürmiſch bewegten Jahrhundert zu einer praktiſchen
Nothwendigkeit geworden an welcher alle Regierungen und
alle Parteien gleichmäßig intereſſixt ſind Kirchen und Landes
fürſten iſt es ebenſo zugut gekommen wie Arbeitern undren Abſolntiſten uud Legitimiſten haben es
aum weniger benützt wie Republikaner und Sozialdemokraten

In den höchſten Regierungskreiſen mehr als eines europäiſchen
Großſtaates ſitzen heute Männer die vor einem Menſchenalter
nur durch das Aſhlrecht dem Galgen oder dem Zuchthaus
entronnen ſind Die völlige Aufhebung des Aſylrechts wäre
ſchon zwiſchen zwei Staaten die auf gleicher Kulturſtufe ſtehen
eine unangenehme Sache ſie eröffnet aber die verhängniß
vollſten Perſpektiven wenn ſie ſtatthaben ſoll zwiſchen
einem hochgebildeten Kulturvolke welches mit ſtreng
geordneter Rechtspflege und unter den Bedingungen des
modernen Verfaſſungsſtaates lebt und einer halb barbariſchen
Nation die weder Preß noch Vereins noch Wahlfreiheit noch
auch nur ein regelmäßiges Gerichtsverfahren ſondern nur einen
ſchrankenlos waltenden Despotismus kennt Sollen wir
ruſſiſche Unterthanen welche von ruſſiſchen Staatsanwälten
verfolgt werden weil ſie aus edelſter und reinſter Vaterlands
liebe den Czaren beleidigt haben indem ſie für Beſchränkung
ſeiner feſſelloſen Gewalt für den Erlaß einer Verfaſſung ge
kämpft haben nach Rußland ausliefern auf die Gefahr hin
daß ſie ohne Urtheil und Recht einfach auf adminiſtrativem
Wege zu einem lebendigen Martertode in den ſibiriſchen Eisin h nnt werden Dies iſt unmöglich ganz und gar

unmöglich
Solche und ähnliche Bedenken ſind ſofort in der deutſchen

Preſſe laut geworden als der preußiſch ruſſiſche Auslieferungs
vertrag im Januar veröffentlicht wurde Es iſt ſehr zu be
dauern daß die Reichsregierung darauf gar keine Rückſicht ge
nommen hat Die gänzliche Mißachtung des öffentlichen
Urtheils hat ihr ſchon manche unangenehme Erfahrung zu
g ogen n wir fürchten daß ſie auch diesmal dabei nicht gut
ahren wird

Politiſche Ueberſicht
Der hervorſtehende Zug in der afghaniſchen Frage iſt

r die eingetreene Abſchwächung der Energie des eng
iſchen Widerſtandes welche ſich ſehr deutlich erkennen läßt Die

Leiter der engliſchen Politik drücken ſich in ihren Erklärungen
um die brennenden Punkte wie beiſpielsweiſe die Ein
richtung einer ruſſiſchen Verwaltung in Pendſcheh mit einer
Vorſicht herum welche lediglich die Tochter der Furcht vor
dem Ausſprechen eines jeden zu ernſtem Handeln etwa ver
pflichtenden Wortes iſt
der nachfolgenden Depeſche

London 17 April Unterhaus Unterſtaatsſekretär
itzmaurice theilte mit daß nach den neueſten Berichten des
berſten Lumsden die afghaniſchen Truppen welche ſich von
endſcheh zurückzogen am 10 April theils bei Kaleh Nawtheils bei Kuſcht eingetroffen ſeien Der Premier Gladſtone

erklärte in Beantwortung mehrſeitiger Anfragen aus weiterenMittheilungen Lumsden s gehe hervor der E
des Generals Komaroff habe am 28 März r egeben daß ervon der Thatſache des zwiſchen England und ußland getroffenen

Arrangements Kenntniß habe

Treue leiht dem ſchwachen Geiſte Kräfte
Stärkt den Helden im entbrannten Streit
Giebt Vertrau n dem Wandel und Geſchäfte
Schenkt dem Nord des Südens Traubenſäfte
Dem Genuſſe die Verſchiedenheit

Auf Vollſtändigkeit kann dieſe Beſchreibung wie jedermann
ſieht keinen Anſpruch machen Vergegenwärtigen wir uns
einige der allgemeinſten Beziehungen in denen wir Menſchen
zu einander ſtehen um augenblicklich inne zu werden wie ſehr

wir auf die Treue als eine der unentbehrlichſten Stützen dieſer
Verbindungen angewieſen ſind Eine Ehe mag im vollſten
Einklange der Seelen mit der glühendſten Hingebung und
r zu ſtande gekommen ſein wenn ihr die

Treue abgeht das Probebeſtehen in Verſüchungen die Aus
dauer in Leidenstagen das Edelmetall im Schmelzprozeß ſitt
licher Läuterungen ſo iſt ſie nichts als ein tönendes Erz
eine klingende Schelle Wie freigebig ſind wir mit dem
Titel der Freundſchaft Manche nennen ſich ſchon Freunde
nachdem ſie noch nichts anderes ne erlebt als
daß ſie gemeinſchaftlich einen erg beſtiegen oder
eine Flaſche Wein getrunken haben Dagegen ein wahrer
das heißt ein treuer Freund welch ein weißer
Sperling Er ſchmeichelt nicht unſeren Vorzügen wohl aber
tadelt er unſere Verkehrtheiten er läßt ſi u dann zu

bleiben konnte wurde im

Dieſen Eindruck empfängt man aus

hef des Stabes

Ein längeres chiffrirtes Tele

gramm Lumsden s vom 13 April datirt ſei heute eingegangen
und werde gegenwärtig dechiffrirt Die ung einer Ver
waltung in Pendſcheh durch General Komaroff ſei von der
Regierung noch nicht zum Gegenſtand eines Meinungsaus
tauſches mit Petersburg gemacht worden dieſelbe warte zu
vörderſt weitere Jnformationen ab

Die ruſſiſche St Petersburger Zeitung meint daß die
temporäre Verwalkung in Pendſcheh m s aus
eingeborenen Häuptlingen gebildet werden wird e deutſche
St Petersburger rn erinnert daran daß Rußland

bereits am 17 März Pendſcheh ausdrücklich als in ſeiner
Einflußſphäre liegend bezeichnet und loyalerweiſe eine Beſetzung
im Nothfalle wegen Unruhen u ſ w in Ausſicht geſtellt habe
eine friedliche Löſung ſei durch den neuen Schritt Komaroff s
keineswegs ausgeſchloſſen

Aus Teheran wird dem Standard vom 15 d gemeldet
Es ſcheint daß Eyub Khan ſich nicht in der Citadelle in

Gefangenſchaft befindet ſondern in ſeinem eigenen Hauſe
welches von Wachtpoſten umgeben iſt ſtrenge bewacht wird
Geſtern empfing ihn der Ferett und ſpäter wurde in betreff
ſeiner ein Miniſterrath abgehalten

Wie es heißt ließen die jüngſten Nachrichten ausChina neue Zwiſchenfälle befürchten und zwar infolge der

dem Admiral Courbet von dem vorigen Miniſterium verſpätet
zugegangenen Weiſung Formoſa nicht zu räumen Mehrere
pariſer Zeitungen ſprechen ſich dahin aus Frankreich ſolle
als Kompenſation für die Räumung Formoſas einſtweilen die
Fiſcherinſeln behalten

Der Rücktritt des franzöſiſchen FinanzminiſtersClamageran iſt in der That auf Gelundbeitorigichten zurück

zuführen Nach einer uns aus Paris zugehenden Nachricht
wurde Herr Clamageran kurz nach Uebernahme ſeines Porte
feuilles von einem böſen Gichtanfalle heimgeſucht der ſich derart
verſchlimmerte daß Herr Clamageran außer ſtande war die
Leitung der Geſchäfte zu beſorgen Da jedoch ein ſo wichtigesDepartement wie die Se nicht ohne thatſächlichen ch

Leiniſterrath die Ernennung eines
neuen Miniſters in Betracht gezogen worauf Clamageran
zurücktrat

Seitens der franzöſiſchen Regierung iſt infolge der
Verletzung des Hausrechts bei der Redaktion des Bosphore

er r durch die egyptiſche Regierung eine energiſche
Reklamation in Kairo eingegangen

Aus Suakin wird vom Freitag gemeldet Morgen bei
Tagesanbruch ſollen drei Truppenabtheilungen die eine von
hier aus eine zweite von Handub aus eine dritte von Otao
aus nach Deberer vorrücken

Die ſerbiſche Skupfchting hat wie aus Niſwird am Freitag ihre Arbeiten begonnen ger er
en und Finanzminiſter Garaſ verlas das Finanz

expoſé

Nach den der wiener Pol Korreſp aus St Petersburg
zugehenden Mittheilungen gilt daſelbſt in unterrichteten Kreiſen
die Stellung des Finanzminiſters v Bunge als ernſtl
erſchüttert und ſeine Demiſſion als nahe bevorſtehend Als

auptgrund war ſein Projekt der Einführung einer fünfprozentiKarleleentenſente und der üble Eindru e welchen

daſſelbe ſowohl in Rußland als im Auslande namentlich in

einfach bieder geſetzlich freimüthig hängt ſie am Vaterlande
deſſen Ehre ihre eigene iſt

Keine Wunde brennt ſo heiß wie eine durch Untreue ge
ſchlagene Sie hat mir Treu verſprochen gab mir einen
Ring dabei ſie hat die Treu gebrochen das Ringlein
ſprang entzwei das iſt noch immer die unendlich er
reifende Volksweiſe verlaſſener und verrathener
ännertreue nennen die Botaniker ein gar t S

Weiberſchwüre wollte ein griechiſcher Dichter auf keinen dauer
hafteren Stoff als auf Waſſer ſchreiben alle Romanſchrift
ſteller zuſammen aber haben das Meer von Thränen noch
nicht ausgeſchöpft die aus den unglücklichen Augen fließen
vor denen die Treue an welche ſie einſt glaubten wie ein
Truggebilde zerronnen iſt Wohl dem der aus den ſchmerz
lichen Erfahrun ſeines Lebens keine ſchlimmere
e als die ehrenvolle Narbe mit der ein

vonmLogau ſich achte
g

Doch iſt s b keinem trauen
Als auf i viele bauen

Untiefen ſtieße nie unter die Mörder ſi
Kei trauen au elberan

e finden wenn er weiß daß wir einen Rath oder gar ſein Lt verd le en n ehe e h u e un an nete i e enSchmetterling nur eine Sekünde von unſeren Süßigkeiten um e eigenen Jugend halten ſie nicht was ſie ver
in der nächſten aus einem andern Kelch zu naſchen in ſeiner ſprachen Weil ſie ſich ſelber untren werden einſt
Bruſt ſind unſere Geheimniſſe er aufgehoben als das un Feiglinge einſt nun Phariſäer vKruzifix auf dem Altar nicht wie ſeine Laune matoren nun Ketzerrichter ſelber ein blewe ift
ſondern wie Granit ſein Wort wie Gold ſein Sinn unſer die höchſte Aufgabe jedes rechten Me nur ſindGiüc ſeine Freude unſere Thränen ſein Schmerz Habt r ſhr Jewachſen die ſie öſen ſtehen de wie de in der
einmal einen treuen gehabt Dann werdet ihr wiſſen ran gebietend durch die Unwandelbarkeit
einen zuverläſſigen Wächter den Geſchäften einen umſichtigen nd Weber geſtählten Gerette angeſtaunt von einem
Seſorger den e S e de Wetterwendiſchen Unzureriäſſigen treuloſen Geſchlecht den
e en et e e ſee Sboleſpenre innſonft den Rath g
laſſen ie Geheimen Räthe die nach Pfründen und Sei dir ſelber treu
Orden lungern ſind die Säulen des Staates ſondern die e dem Tagetreuen Beamten e gewiſſenhaft ſelbſtverl Du kannſt nicht falſch ſein gegen irgend wen

ihres Amtes warten weder mit e 5gefälligkeit hervor rbt ſie in Servilismus ſondern 8 S
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Berlin hervorgebracht Dieſe Nachricht mag zunächſt aufa eng e daß die n der wirt
ſchaftlichen Abtheilung des Reichsraths das Bunge ſche Proje
ablehnt Daß Herr v Zu beabſichtigt ſeine Entlaſſung

bis v nur einenehmen i Vermuthung ſchwerlich wirdKRußlend im Augen

wechſeln
lück der Kriſis ſeinen Finanzminiſter

dKleinere telegraphiſche Mittheilungen
Bukareft 17 April Das Gerücht der Miniſter des Aus

wärtigen Campineann ſei in das Ausland gereiſt m An
en u ſfentichen Arbeiten zu negoziren wird als un

rün eichneLtersbure 17 April Der Militärattachs der ruſſiſchen
Botſchaft am wiener Hofe Baron v Kaulbars iſt zum General
major befördert

Deutſches Reich
Berlin 17 April Der Kaiſer nahm heute Vorträge entgees re den Grafen Otto zu Sotherg Wern erode

eine Audieng empfing den Oberſt im Großen Generalſtab Vogel
von Falgenſlein welcher die Orden ſeines kürzlich verſtorbenen
Vaters überbrachte und ertheilte dem ehemaligen Regierungs

räſidenten v Zedlitz Neukirch die nachgeſuchte Audienz AmNahnnneg empfing der Kaiſer nach der Rückkehr von einer
Spazierfahrt noch den Reichskanzler e Bismarck in
längerer Audienz Der Kronprinz beſuchte geſtern mit demPrinzen Friedrich Auguſt von Sachſen die Vorſtellung im
Hpernhauſe Die ſächſiſchen Gäſte ſind geſtern abend noch
nach Dresden zurückgekehrt Der außerordentliche Botſchafter
des Sultans General Adjutant Nena Riza Paſcha den auch

noch empfangen hatte iſt mit ſeinem Begleiter
über Breslau nach Budapeſt abgereiſt Das geſtrige Ballfeſt
beim italieniſchen Botſchafter nahm einen glänzenden Verlauf
Um g9/ Uhr erſchien der Kaiſer vom Botſchafter am du der
Marmortreppe von der Gräfin de Launay auf der Mitte derſelben
empfangen Anßer dem Kaiſer waren der Kronprinz dieKronprinzeſſin die Prinzeſſin Friedrich Karl Prinz
und Prinzeſſin Wilhelm Prinzeſſin Viktoria Herzog Johann
Albrecht von Mecklenburg Schwerin Prinz Alexander von
Preußen und Prinz und Prinzeſſin Friedrich von Hohenzollern
und ferner faſt die geſammte Hofgeſellſchaft anweſend Der
Kaiſer zog ſich von den Mitgliedern der königlichen Familie zuerſt
nrück während die übrigen Herrſchaften noch einige Zeit die
rinzeſſin Viktoria faſt bis zum Schluſſe in der Geſellſchaft

verweilte

4 Berlin 17 April Jm Reichstage wurde heute die
Berathung der Zolltarifnovelle fortgeſetzt Für Branntwein
wurde der erhöhte Zoll von 80 M gegen den Widerſpruch
der Abgg Brömel und Dr Witte angenommen für Butter
auf die von der Freien wirthſchaftlichen Vereinigung vor
geſchlagene Zollerhöhung nachdem ſich der Regierungsvertreter
dagegen erklärt durch die Antragſteller verzichtet Für Ge
flügel und Wildpret wurde mit 102 gegen 90 Stimmen ein
u w 22 M beſchloſſen für Honig eine Zollerhöhung von

auf M
Jm Abgeordnetenhauſe wurde das Volksſchullehrer

penſionsgeſetz in dritter Leſung angenommen ie Ab
änderungsanträge wurden durchweg abgelehnt

O Berlin 17 April Der längſt erwartete Bericht der
Jmpfkommiſſion liegt nunmehr in zwei umfangreichen
Bänden vor denen auch Tafeln zur Veranſchaulichung der

Wi en des Jmpfgefetzes und Karten zur Darſtellung der
Pocken Todesfälle in Preußen ſowie der im Deutſchen Reiche
mit Thierlymphe ausgeführten Jmpfungen beigefügt ſind Am
umfangreichſten ſind die Protokolle über die Verhandlungen
der Kommiſſion Die letztere hat entſprechend den ihr ge
machten Vorlagen neue Beſchlüſſe gefaßt nämlich betr den
phyſiologiſchen und pathologiſchen Stand der Jmpffrage betr
die allgemeine Einführung der Jmpfung mit Thierlymphe
Entwurf von Vorſchriften welche von den Aerzten bei der
Ausführung des Jmpfgeſchäftes zu befolgen ſind Entwurf von
Verhaltungsvorſchriften für die Angehörigen der Jmpflinge
desgl von ſolchen welche von den Ortspolizei Behörden bei der
Ausführung des Jmpfgeſchäfts zu befolgen ſind Beſchlüſſe betr
die Sicherung einer zweckmäßigen Auswahl der Jmpfärzte
betr die techniſche Vorbildung der Aerzte für das Jmpfgeſchäft
betr die Anordnung einer ſtändigen techniſchen Ueberwachung
des Jmpfgeſchäftes durch Medizinalbeamte und endlich betrdie Herſtellung einer Pockenſtatiſit nebſt Entwurf einer Melde

karte für PockenTodesfälle Die Beſchlüſſe betreffend den
P ſologiſchen und pathologiſchen Stand der Jmpffrage
auten

1 Das einmalige Ueberſtehen der Pockenkrankheit verleiht
mit ſeltenen Ausnahmen Schutz gegen ein nochmaliges Befallen

w t derſelben g ftanDie Jmpfung mit Vaccine iſt im ſtande einen ähnlichenwar zu rer durch Jmpf S et
3 Die Dauer des dur mpfung erzielten utzes gegenPocken ſchwankt innerhalb weiter Sr be

e zehn s den J4 Um einen ausreichenden Jmpfſchutz zu erzielen ſind mindeſtens zwei entwickelte Jmpfpocken erforderlich n

5 Es bedarf einer Wiederimpfung nach Ablauf von zehnedar
Jahren nach der erſten Jmpfung

6 Das Geimpftſein der Umgebung erhöht den relativen
Schutz welchen der einzelne gegen die Pockenkrankheit erworben
hat und die Jmpfung gewährt demnach nicht nur einen indi
viduellen ſondern auch einen allgemeinen Nutzen in Bezug auf

e pung kym er
Die Jmpfung kann unter Umſtänden mit Gefahr für denJmpfling verbunden ſein Bei der Jmpfung al Wehen

lymphe iſt die Gefahr der Uebertragung von Syphilis obwohl
außerordentlich gering doch nicht gänzlich ausgeſchloſſen Von
anderen Jmpfſchädigungen kommen nachweisbar nur acridentielle
Wundkrankheiten vor Alle dieſe Gefahren können durch ſorg

unteren dere ar einen e geringen Umfang
erden daß der Nutzen der JmpfunS rin r überwiegt Nun den eventuenen

Seit Einführung der Jmpfung hat ſich keine wiſſenſchaftlinachweisbare Zungahme beſtimmter Krankheiten e

lichkeit im allgemeinen geltend gemacht ider Jmpfung anzuſehen wäre D cht welche als eine Folge

Die Kirchliche Monatsſchrift, Organ für die Beſtrebder poſitiven Union iſt in der Lage was i ende un e

n m Maherge m welchem der Kaiſer etgenhändig
vunſchſchreiben ſeiner Hof und Domletzten r z er benieße das Jahr mit einem DankesworWe die Mir die Domgeiſtlichkeit für do R delererge

ahr dargebracht Sie berühren den mächtigen Schutz und die
ſegnungen die Gottes Gnade ſchtlich Mir angedeihen ließ

die Jch unverdient empfangen Einen beſonderen Dank mu
Jch wiederum der Vorſehung darbringen daß ein Verbrechenre t ein Jor lang unentdeckt blieb wiederum
dur Allmächtigen Willen verhütet wurdel Dieſer Ge
danke verläßt Mich nicht und ſtimmt Mein Herz und Seele zu

enzen beträgt aber im I

dem tiefſten Dank So trete Jch in das neue Jahr in Demuth

it ttn v 10 Uhr abends Wilhelm
Die Börſ Ztg ſchreibt Mit Beſtimmtheit wird verchert daß e L el Perſenen welche das Teſtament des
erzogs Sil elm von Braunſchweig anfechten woklten

einerſeits und dem Könige von Sachſen ſowie dem Herzoge
von Cumberland ehe eine Vereinbarung zu ſtande ge
kommen ſei durch welche den Klägern eine bedeutende Ab
findung zugeſprochen iſt

Mit Bezug auf eine Bemerkung in der Preſſe daß Herr
v SchorlemerAlſt wohl auch ſein Landtagsmandat
niedergelegt hätte wenn nicht das Ende der Legislaturperiode
nahe bevorſtände ſchreibt der dem genannten Politiker nahe
ſtehende Weſtfäl Merkur Daß Frhr v SchorlemerAlſt
auch ſein Landtagsmandat niederlegen wolle war uns ſchonber erüchtweiſe z Ohren gekommen Wir hoffen indeß

daß es dazu nicht kommen wird und bitten den verehrten
errn dringend wenigſtens im Abgeordnetenhauſe auszu

arren

Die Kommiſſion des Reichstages zur Berathung des
Antrages Ackermann auf Abänderung der Gewerbeordnung
hat am Freitag nach längerer Diskuſſion den S 100e Alinea 1
mit 12 gegen 7 Stimmen in folgender Faſſung angenommen

Für den Bezirk einer Jnnung deren Thätigkeit auf dem Ge
biete des Lehrlingsweſens ſich bewährt hat kann durch die höhere
Verwaltungsbehörde nach Anhörung der Aufſichtsbehörde be
ſtimmt werden daß Streitigkeiten aus den Lehrverhältniſſen der
im S 120a bezeichneten Art auf Anrufen eines der ſtreitenden
Theile vor der zuſtindigen Jnnungsbehörde auch dann zu ent
ſcheiden ſind wenn der Arbeitgeber obwohl er ein in der Jn
nung vertretenes Gewerbe betreibt und nach der Natur des Gewerhebektiebs zur Aufnahme in die Jnnung fähig ſein würde

gleichwohl der Jnnung nicht angehört
Die auf Freitag vormittag angeſetzte Sitzung der Arbeiter

ſ v Komm ſion mußte wegen Beſchlußunfähigkeit aufgehoben
werden

Jn der am Donnerstag abgehaltenen Sitzung der berliner
Stadtverordneten wurde ein Schreiben des Magiſtrats ver
leſen worin dieſer die Beantwortung der von den konſervativen
Stadtverordneten geſtellten Anfrage betreffs der Ueberſendung der
Glückwunſchadreſſe an den Reichskanzler ablehnt Die Majorität

dieſe Antwort mit Beifall Damit war die Sache er
edigt

Karlsruhe 17 April Der Großherzog welcher am
Montag von einem leichten Unwohlſein befallen war iſt heute
wieder vollkommen hergeſtellt

Halle den 18 April
Schwurgerichts Sitzung vom 17 April

Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter Vorſitzender
die Herren Landgerichtsrath Hartmann und Landgerichtsaſſeſſor
Roth Beiſitzer Staatsanwaltſchaft Hr Stgatsanwalt König
Gerichtsſchreiber Hr Referendar Knop

Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren Domainen
pächter Ferd Wagner Petersberg Rittergutsbeſ Georg
RödigerSchaſſee Fabrikbeſ Herm Engelcke TrothaMalermſtr Guſt Wieſert Halle Kfm Otto Schulz Halle
Kfm Bernhardt Schirmeiſter Eisleben Kfm Karl Schröder
Eisleben Kfm Guſtav Schulze 4Eisleben Kfm FranzBerghaus Halle Gemeindevorſteh riedr Heinemann
Gutenberg Schirmfabrikant Franz Rickelt Halle Bankier Friedr
Schulze Merſeburg

Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien als erſter An
eklagter der Arbeiter Joſeph Pawlak aus Reinsdorf bei
auchſtädt geboren 1866 in Weszotka Provinz Poſen poln

Nationalität kathol Religion Die Anklage gegen denſelben war
wegen falſcher Namensangabe ſeinerſeits zuerſt wider Joſeph
Subira erhoben worden bis nach angeſtellten Ermittelungen bei
ſeiner Heimathsbehörde ſich ergab daß ein Subira dort nicht
exiſtire und der Betreffende mit ſeinem richtigen Namen Paw
lak hieß Solche falſche Namensführung iſt bei polniſchen
Arbeitern vielfach gebräuchlich wozu dieſelben gewöhnlich
triftige Gründe haben Nachdem des Angeklagſen Jdentität
feſtgeſtellt war konnte in die Verhandlung eingetreten werden
Zur Laſt gelegt war dem bisher noch unbeſtraften Pawlak ein
facher Diebſtahl Unterſchlagung und Straßenraub Die Ver
handlung mußte mit Hilfe des Hrn Lehrer Blaſchke als
Dolmetſcher geführt werden da der Angeklagte vorgeblich der
deutſchen Sprache nicht völlig mächtig Am 12 Dez v J hat
er im Münx ſchen Gaſthaus zu Reinsdorf ein Geldkörbchen mit
1,60 M entwendet das Körbchen weggeworfen und den Jnhalt

er nach Halle gegangen und hatte auf dem Bahnhofe einen
Landsmann Arbeiter Mondel getroffen der ſich Arbeit ſuchen
wollte und die ihm Pawlak zu verſchaffen verſprach indem er
angeblich in Clobicau wo er ſelbſt arbeitete eine Stelle für
Mondel wüßte Auf dem Wege nach jenem Orte hat er nun
ſeinen Begleiter gebeten ihm ſeinen Gehſtock zu leihen ferner hat
er die Legitimationspapiere Mondels verlangt um ſie dem neuen
Dienſtherrn vorzulegen Der gutmüthige Menſch hat das Ver
angte an Pawlak verabfolgt die Papiere in einem Cigarren
etui hat aber die Gegenſtände erſt wieder erhalten als der
Angeklagte verhaftet und ihm das Unterſchlagene abgenommen
wurde während dieſer freilich behauptete es ſelbſt an
Mondel zurückgegeben zu haben Auf demſelben Wege nach
Clobicau und auch am nämlichen Tage dem 17 Dez
ſoll er demnächſt noch den dritten Theil der Anklage
Straßenraub begangen haben indem er ſeinem Kameraden ein
Portemonnaie mit 10 ſowie deſſen Uhr mit Kapſel und Kette
gewaltſam entriſſen was der Angeklagte beſtreitet Ermittelt
über dieſen Punkt iſt nach den Behauptungen des Beraubten der
aber trotz aller möglichen Nachforſchungen bis jetzt nicht aufzu
finden geweſen da er ſich wahrſcheinlich unter fremdem Namen
irgendwo aufhält daß Pawlak ihm ein Paar Stiefel für 6 M
verkaufte die er dieſem auch unterwegs bezahlte und wobei der
ſelbe das übrige Geld in Mondels Portemonnaie bemerkte Das
mag den Pawlak nach dem Beſitz des Geldes lüſtern gemacht
e weshalb er die empfangenen 6 M Mondel zurückgab um
ie einſtweilen aufzuheben dann aber als dieſer den Betrag

wieder in ſein Portemonnaie thun wollte letzteres ihm mit
Gewalt entriß wie auch gleich darauf Uhr und Kette Mondels
Pawlak leugnet jegliche Anwendung von Gewalt und bleibt
dabei das Portemonnaie mit dem Gelde ſeinem Begleiter nur
einfach aus der Hand genommen zu haben wie auch die Uhr
als er M nach der Zeit gefragt Dieſen Behauptungen ſtehen
die Ausſagen Mondels von deſſen erſter gerichtlicher Vernehmung
entgegen die aber lt Prozeßordnung nicht zur ren e
langen dürfen Die Beweisaufnahme war nunmehr geſchloſſen
und es wurden die Schuldfragen dahin geſtellt 1 iſt der P
ſchuldig am 12 Dez in Reinsdorf ein Körbchen mit 1,60 M ent
wendet zu haben 2 am 17 Dez Stock Cigarrenetui und Papiere
des Mondel die er in Verwahrung n nicht wieder zurück
gegeben zu er 3 Am 17 Dez ſelben ein Portemonnaie
mit Geld ſowie Uhr und Kette weggenommen zu haben und
zwar a mit Gewalt gegen die Perſon b auf öffentlichem Wege
4 Jm Fall Vehnng zu 3a oder b ob inildernde Umſtände vor
handen Die Staatsanwaltſchaft reſumirte daß Diebſtahl und
Unterſchlagung erwieſen Raub dagegen nicht weshalb der An
geklagte nur des erſten Diebſtahls der Unterſchl d eiWellen Vichnchis ſhudſ wenden en

für ſich behalten dieſes Diebſtahls war er geſtändig Dann war e

Kunze auf weiteres Die Geſchworenen be abten nach
kurzer Berathung die erſte und zweite Frage wie auch die dritte
mit dem Zuſatz es iſt nicht erwieſen daß Gewalt e die
Perſon erfolgt iſt Der Strafantrag ſeitens der kgl Staats
anwaltſchaft lautete auf 1 Jahr Gefängniß von Aberkennung derbürgerlichen Ehrenrechte ſei bei der Ju end des Angeklagten ab
uſehen Der Vertheidiger bat um Anrechnung der Unterſuchungsbaft ſeines Klienten was der Gerichtshof ä der ſich

dem Strafantrag der kgl Staatsanwaltſchaft anſchloß nicht für
angemeſſen erachtete da wenn auch Mondel Uhr und größten
Theil ſeines Geldes wiederdekommen doch ein großer e
bruch bei der That des Angeklagten vorliege die faſt an Raub
grenze und auf öffentlichem Wege begangen worden

Die zweite Sache betraf den Gutsbeſ Eduard Hoffmann aus
Creipau bei Merſeburg 1851 in Creipau geboren verheirathet
der beſchuldigt war unſittliche Handlungen mit Kindern
unter 14 Jahren begangen zu haben und ferner wegen Noth
ucht verſuchter Nothzucht und verſuchten Mordes unterAntls e ſtand Hierbei war die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen

die Verhandlung dauerte 5 Stunden Die Vernehmung von
20 Zeugen nahm allein faſt 3 Stunden in Anſpruch Als Ver
theidiger fungirte Hr Rechtsanwalt Bennewiz Nach Wieder
herſtellung der Oeffentlichkeit erfolgte die Verkündigung des
Urtheils Der p Hoffmann iſt von der Anklage wegen mehrfacher
Unzucht und vom Mordbverſuch freigeſprochen dagegen wegen
Nothzucht und Nothzuchtsverſuchs zu 3 Jahren Zuchthaus
5 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte und Köſtentragung
zu verurtheilen

Verhandlungen am 20 wider 1 den Dienſtknecht Heinrich
Berthold Benjamin Loß aus Eisleben wegen vorſätzlicher
Brandſtiftung und 2 die Wittwe Friederike Jacob geb Schütz
von hier wegen wiſſentlichen Meineids

7

Außer den bereits mitgetheilten kommen noch folgende Anklagen
in der gegenwärtigen Sihzungs Periode zur Verhandlung

Am 20 d wider den Maurer Wilhelm Kleinſchmidt von
hier wegen Sittlichkeitsverbrechens und

am 21 d wider den früheren Tiſchler jetzigen Schachtarbeiter
Valentin Goetzner aus Türkwitz wegen Münzverbrechens
Außerdem kommt an dieſem Tage die am 13 d vertagte

wider den Zimmermann Johann Friedrich Ernſt
Winkler aus Dammendorf zur Verhandlung

Meteorologiſche Station
17 Aprik 10 U abs J 18 Aprit 6 U mgs

Barometer Millimeter 755,00 756,20
Ah zelative FeuchtigkeitWind Se n 7 NO o i6 U früh Thaupunkt n d K H 2,6

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

17 April 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich über Skandi
navien und dem Nordſeegebiet der niedrigſte über dem Mittelmeer Mittel
europa hatte bei öſtlicher und nordöſtlicher Luftbewegung noch trockenes heiteres
Wetter Die Temperatur war noch geſtiegen beſonders im ſüdlichen Theile
Haparanda 766 3 Nord leicht bedeckt Moskau 767 0 Südweſt ſtill halb
dedeckt Hamburg 764 7 Oſt ſchwach dunſtig Wien 7659 10 Weſt leicht halb
bedeckt Nizza 749 14 Oſt leicht bedekt Paris 757 9 Nord ſchwach
woltenlos Am 15 7 U früh Pola 759 10 Oſt leicht hedeckt Rom 759

10 Nord ſtill ſchwach bewölkt Malta 753 16 Oſt ſriſch ſchwach bewölkt
Konſtant 760 13 ſtill halb bededt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 18 April Entſprechend der allgemeinen Luft

druckzunahme über dem größten Theile unſeres Kontinents iſt
auch die Fortdauer des vielfach heiteren ruhigen und trocknen
Wetters mit hohen Tagestemperaturen wahrſcheinlich

Eine auffallende Naturerſcheinung nahm man am 14 d
kurz vor 2 Uhr in Gehaus Thüringen wahr Auf der Straße
bemerkte man einen ſtarken Wirbelwind dann hörte man ein
Geräuſch das dem Brauſen eines den Eiſenbahnzuges
glich und dann ein Schwanken des Erdbodens und zwar ſo ſtark
daß die Thüren an den Häuſern aufſprangen Das Ganze dauerte
nur einige Sekunden

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 17 April Geſtern wurde im hieſigen Ernſt

AuguſtHoſpitale die Büſte des im vorigen Jahre verſtorbenen
Geh Ober Medizinalrath Prof Dr Baum des ehemaligen Lei
ters unſerer chirurgiſchen Klinik feierlich aufgeſtellt Die Büſte
iſt vom Bildhauer r in Berlin in karrariſchem Marmor
ausgeführt und dem Künſtler in Auffaſſung und Ausführung vor
züglich gelungen Die von dem nach Hannover als Präſident
des Landeskonſiſtoriums berufenen Geh Juſtizrath Prof Mejer
für dieſes Sommerſemeſter angekündigten Vorleſungen über
Kirchenrecht werden von dem Geh Juſtizrath Prof Dove ge
halten werden

Provbinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Teuchern 17 April Unſere Stadt erfreut ſich ſeit Mitt
woch einer Anſtalt die allgemeines Intereſſe verdient Es iſt an
dieſem Tage wie ſchon kurz mitgetheilt eine Kinderbewahr
anſtalt eröffnet worden Unſere Herren Geiſtlichen haben in Ge
meinſchaft einiger Familien aus der Stadt durch die Gründung
derſelben einem großen Bedürfniß abgeholfen, wie der Wöchenk
liche Anzeiger mit Recht hervorhebt Es ſind ſchon über 100
Kinder der Anſtalt übergeben ſodaß nicht nur eine Leiterin ſon
dern auch eine Gehilfin thätig ſein muß Die Kinder empfangen
in der Anſtalt Mittagbrod ſodaß ſie von früh bis abend in der
ſelben ſein können Für die Speiſe werden täglich nur 5 Pfennige
bezahlt Verſchiedene induſtrielle Geſellſchaften deren Arbeiter in
Teuchern wohnen tragen zur Erhaltung der Anſtalt bei Wir
wünſchen der Einrichtung recht lange Dauer

Wettin 17 Agril Jn dieſen Tagen wurden die vor
3 Wochen ausgeſchlüpften jungen Bachforellen aus der Brut
anſtalt des Hrn Lehrer Arnold über 4000 an der Zahl in die
von der kgl Regierung vorgeſchriebenen Laichſchonreviere der

hen und kleinen Saale bei ſehr günſtiger Witterung ausge
etzt Mehrere Herren welche ſich für Hebung der Fiſchzucht leb
haft intereſſiren waren auf Fiſcherkähnen mit ausgefahren um
der r re beiwohnen zu können Alles ging gut von
ſtatten und in kurzer Zeit waren die inunteren Fiſchchen auf ver
ſchiedenen Stellen ihrem neuen Lebenselemente übergeben Als
Merkwürdigkeit iſt noch zu erwähnen daß ſich unter den Fiſchchen
3 vollſtändig ausgebildete Zwillingspaare vorfanden

Stafſfurt 17 April Wie wir erfahren ſtand Hrn Bürger
meiſter Hoppe Leopoldsh all eine glänzende Genugthuung
bevor Von den 700 Steuerzahlern des Orts hatten bereits 600
eine Petition unterſchrieben des Jnhalts Hrn H dem Orte er

ten zu r und die Agitation war noch r abgeſchloſſen
r H ſelbſt hat bis vor kurzem ſeine Wiederwahl für zweifellos

gehalten und deshalb auch vor Jahre die Gelegenheit eine
leiche Stellung in r anzunehmen unbenutzt gelaſſen

ie Maulwurfsarbeit gegen den beliebten Mann iſt erſt in aller
neuefter Zeit begonnen worden und es kennt in L jedermann die
Stelle an welcher die Pfeile w worden die dann freiſich ein anderer abgeſchoſſen Heute e fand das Be

ß des Verſt Daſſelbe geſtaltete ſich äußerſtgräbniß rſtorbenen ſtatt
Fadartg und impoſant Der geſanimte Gemeinderath der

ürgernürgerverein die Militär Vereine und Hunderte von
folgten dem Sarge Auch die Spitzen unſerer Stadt Staßſurt

Einwohner umliegender Ortſchaften gaben dem Verblichenen
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Strecke Gernrode Harzgerode betragen 900,000

z er werden

das letzte Geleit Ein Muſikcorps eröffnete den Zug Die Militär
ine gaben über das offene Grab 3 Ehrenſalven ab DerSelbgeiſtiche folgte dem Sarge nicht

Liebenwerda 17 April Heute mittag fand die Wahl
des hieſigen königlichen Landraths ſtatt Dieſelbe fiel wie mit

jemlicher Gewißheit vorausgeſetzt wurde auf Herrn v Bredowauf Mückenberg Derſelbe nahm die Wahl an und es iſt nun
noch die kgl Beſtätigung des Königs nöthig

Lützen 17 April Das aus dem Kriegerverein und
Militärverein Hohenzollern gebildete Feſtcomite ha
nachdem bereits die Generalverſammlung des Kriegervereins ſie
für den 5 Juli als Feſttag entſchieden hatte in ſeiner erſten
Sitzung den 28 Juni als Tag des Bezirksfeſtes feſtgeſetztDas gemeinſame Feſtcomite ſt bereits in verſchiedene Kom
miſſionen getheilt

Dem Domänen Rath Söllig zu Quedlinburg iſt derRothe AdlerOrden vierter Ka e dem penſionirten 3 r
nun zu Frankenhauſen im Fürſtenthum SchwarzburgRisber zu en das l emere Ehrenzeichen verliehen

Bei den Frühjahrskontrollen im naumburger Kreiſe ver
abſchiedete ſich Hr Oberſtlieutenant v Brandenſtein von den
Wehrleuten und Reſerviſten ſeines Bataillons um nach 58 jähriger
Dienſtzeit in den Ruheſtand zu treten

Auf dem Umladegliterboden des Magdeburger Central
Bahnhofes waren ſeit einigen Monaten vielfach Kolli
beraubungen vorgekommen Am Mittwoch wurden zwei dort
beſchäftigte Arbeiter auf friſcher That ertappt als ſie eben aus
einem Kolli Cigarren entwendet hatten Die ſofortige Durch
ſuchung der Sachen der ſämmtlichen Bodenarbeiter ergab noch die
Schuld eines dritten Arbeiters und Verdacht auf zwei weitere

Am Sonnabend fand wie der Harzer Bote berichtet auf
dem Stufenberge in Harzgerode auf Einladung Sroglicher
Regierung in Deſſau eine Sitzung des Comites zur Erbauung
einer Eiſenbahn von Quedlinburg
ſtatt an welcher als Vertreter der anhalt Regierung Hr Re
gierungspräſident Oelze theilnahm Das Ergebniß der Ver
handlungen iſt nachſtehendes Nachdem die preußiſche Regierung
ihre Betheiligunz an dem Projekte abgelehnt hat will die
anhaltiſche Regierung doch noch die Ausführung der Strecke
Gernrode Harzgerode unterſtützen Da aber die Rentabilität
einer Normalſpurbahn eine Unmöglichkeit iſt beabſichtigt man eine
Schmalſpurbahn zu bauen Die Koſten einer ſolchen r die

welche in
folgender Weiſe aufgebracht werden ſollen 300,000 M Prioritäten
300,000 M die anhalt Negierung 50,000 M die Stadt Quedlin
burg 75,000 M der Kreis Ballenſtedt 20,000 M die Stadt
Gernrode 100,000 M Hr Hüttenbeſitzer Wenzel 30,000 M die
Stadt Harzgerode 25,000 M die Grafſchaft Stolberg

Die kürzlich von einem unſerer thüringiſchen Korreſpondenten
beſchriebene eigenartig konſtruirte Gebirgslokomotive Rübe
land welche dieſer Tage nach der HalberſtadtBlankenburger
Bahn auf deren z Th dem gewöhnlichen Schienen z Th dem
Zahnradſyſtem angehörigen Strecken die Maſchine künftig fungiren
ſoll übergeführt worden iſt hat ein eigenes Gewicht von nicht
weniger als 1120 CEtr und dürſte ſomit eine der ſchwerſten Loko
motiven ſein die bisher in Dienſt geſtellt worden ſind

Die Maul und Klauenſeuche unter dem Rindvieh
beſtande des Schilling ſchen Gutes in Büſchdorf iſt erloſchen

d Zerbſt 17 April Geſtern wurde der zum zweiten Stadt
rath der Stadt Zerbſt gewählte Lehrer Riß mann vom herzogl
Kreisdirektor eingeführt und nächſten Dienstag wird die Ein
führung des neuen Bürgermeiſters ſtattfinden Der
geſtrige Viehmarkt war ziemlich lebhaft Es waren aufgetrieben
1800 Pferde 800 Stück Rindvieh und 5000 Schweine Für
Pferde wurden hohe für Rindvieh nur mittlere Preiſe gezahlt
Ueber den Kaſſetten Diebſtahl in dem Hauſe der Gebr T
auf dem Markt iſt noch nichts näheres bekannt Eine Geld
ſchwinge die in der Kaſſette geſtanden hat iſt in der Nähe der
Rathsziegelei leer gefunden Mon vermuthet daß die leere Kaſſette
in der Nuthe liegt

S Forſt iſL 16 April Der Lohndiener Schwarz welcher
wie wir berichteten einen ihm übergebenen mit 1000 M be
ſchwerten Geldbrief unterſchlagen hatte und dann flüchtig
geworden war hat ſich ſeines unrechtmäßigen Beſitzes nicht lange
erfreuen können denn er wurde in Guben feſtgenommen
Von dem Jnhalte des Briefes der aus 300 M in Kaſſenſcheinen
beſtand während das übrige Wechſel waren hat man bei
ſeiner Jnhaftirung noch 135 M vorgefunden Die Wechſel will
er vernichtet haben

Jn Kamburg wurde Pr Büttner ſeitheriger Rektorats
verweſer in Pößneck als Rektor der Stadtſchule eingeführt

Ueber die am 17 d in Braunſchweig vollzogene Doppel
hinrichtung berichtet die Braunſchw Landesztg Hr Staats
anwalt Reinking erſuchte den Jnſpektor Gummert die Wittwe
Koßmider vorzuführen Nach Verlauf von 2 Minuten erſchien
ſie mit rothem Rock heller Schürze und grauem Tuch bekleidet
das dünne Haar geneſtelt unter der Hoſthür bis wohin ſie vom
Dechanten Becker geleitet worden war Sie hörte in vollſter
Ergebung die Worte an welche Hr Staatsanwalt Nolte an ſie
richtete Er theilte ihr mit feſter Stimme das Urtheil mit fügte
hinzu daß der hohe Regentſchaftsrath ſich nicht veranloßt geſehen
habe Gnade walten zu laſſen empfahl aber ihre Seele der Gnade
Gottes Die Gattenmörderin ſtieg ſichern Schrittes die Gerüſt
ſtufen hinguf und überlieferte ſich den Henkersknechten welche
Kopf und Rumpf feſſelten Ein dumpfer Schlag und die Ver
brecherin hatte ihr Leben beendet Als nach vollzogener erſter
Hinrichtung 12 Minuten verſtrichen waren während welcher Hr
Becker mit dem Mörder Giebß und für ihn betete ertheilte der
Staatsanwalt den Auftrag mere auch den G vorzuführen
Der arme Sünder war nur mit Beinkleid und Hemd bekleidet
welches letztere gnre aufgeſchnitten war Er ſprach ein Gebet
und ſetzte daſſelbe auch noch fort als an ihn der Staatsanwalt
eine ähnliche Anſprache wie an ſeine Mitſchuldige richtete Wie
dieſe ſo erſtieg e er der ſeit ſeiner Hinrichtungsankündigung
kanm von ſeinem Platze aufgeſtanden ſein ſoll ohne ein Wort
des Jammers und ohne eine Thräne die Richtſtätte Die Ge
hilfen des Nachrichters Reindel verfuhren mit ihm wie vorhin

Sang h Vermiſchtes
Eine Beläſtigung des Kronprinzen

legenheit eines Jagdausfluges des hohen Herrn auf der Charlotten
burger Brücke in Spandau durch einen angetrunkenen Menſchen
erfolgte führte am 15 d den Arbeiter Tatzel vor das dortige
Schöffengericht Als der Kronprinz mit ſeiner Jagdgeſellſchaft
die beſagte Brücke zu Wagen paſſirte fiel wie von uns damals
mitgetheilt wurde ein Mann den Pferden in die Zügel und warf
einen Stock nach einem der Wagen Der Kronprinz hatte ſ 3
ſelbſt den Rath gegeben z

en indeſſen wurde doch die Anklage wegen groben Unfugs er
hoben Der Angeklagte erklärte an dem betr Tage völlig be
trunken geweſen zu ſein und ſich der Vorfälle nicht mehr zu
erinnern Er beſtritt et es irgendwie ſeine Abſicht geweſen
den Kronprinzen oder die Jagdgeſellſchaft deſſelben zu beläſtigen
und erklärte auch nichts davon zu wiſſen daß er den Stock gegen
einen en geſchleudert habe Der Hergang der ganzen An
gelegenheit konnte durch die Beweisaufnahme nicht recht auf

und da außerdem ein Augenzeuge bekundete daß
er Angeklagte den Stock nicht in den Wagen geſchleudert viel

mehr einer der Wageninſaſſen dem am Fuhrwerk vorbei

welche bei Ge

ſchwankenden Manne den Knüttel entriſſen und förtgeworfen habe
ſo erfolgte die Freiſprechung des Angeklagten

T Der Erbaroßberzog von Oldenburg kehrte am 11 d
mit dem Abendzuge von einer Reiſe nach Holland zurück Da

nach n eg

den terten Menſchen laufen zu 12 Sä

der Zug nur bis Leer ben

Ein Theilhaber Wolff hat ſich in Antwerpen erſchoſſen ein zweiter Theilhaber

u werden konnte wurde die Reiſe
z a c yrr ort geſetzt mere ger ſich engr Unfa mi ieren beſpannte Fahrzeug warder Dunteldeit bei einer ſcharfen Krü Landſtraße auf

mmung der

Waaren und Produktenberichte
Zucker

7 cen e h e Feier In denden Sandweg gerathen und bei der nun vorgenommenen Wendung genügte aber dennoch micht ganz dem ich in Raffinerie Qualides Wagens Prhch die Deichſel Eiligſt wurden Einwohner es e welch letztere infolgedeſſen r da e bezahlt wurden
in unmittelbarer Nähe liegenden Dorfes zur Hilfe herbeigeholt Der ken n w v Geſchäft ein ſo daß es ſch
Ein Landmann gab bereitwilligſt die Deichſel Feine Ochſenwagens 85 e möglich wurde eine kleine Avance durchzuſetzen Der MarktJ d hſeete V h r W in ung Umgeſetzt re 1403,000 Ttr Raffin J u
er Anweſenheit de großherzoges hatten konnte abei ortdauernd ruhi retten ſeromaber nicht enthalten den nächtlichen Reiſenden einen Vorwurf zu hie Berichte hen Ereiſe allen d von da

Se anen z dann s ok nagtarga de to jagen e Zleden andandrnd v waren ar
e ſchullen bi Dag föhren Der Erbgroßherzog erwiederte r 42 48 Se Tonne 280ihm Ja bi Dag hewt wi man ümmer kien Lied r r rn vaſſend 22 i Be

Walther von Goethe Man ſchreibt uns aus Weimar excl Tonne 2,20 2,50 M
vom 17 d Jm Auftrag des Großherzogs iſt geſtern durch den Ab Stationen
Staatsminiſter Dr Stichling das Teſtament des verſtorbenen Granulatedzucker incl M per 50 kg

reiherrn Walher von Goethe geöffnet worden Soviel verlautet Kryſtallzuder über 98 26, 00 do
iſt das Soetpe und der dazu arborige Garten ſowie
30,000 M zur Unterhaltung des Gebäudes dem weimariſchen
Staat vom Verſtorbenen vermacht worden während das berühmte
Goethe ſche Gartenhaus und der dazu gehörige Garten dem
Kronfiskus zufällt die werthvollen Sammlungen Goethe s in den
Beſitz des Großherzogs die hinterlaſſenen Manufkripte des
Dichters in den Beſitz der Frau Großherzogin re werden
und der Reſt des vorhandenen Vermögens den Vnlpius ſchen
Erben zufällt Die Leiche iſt heute vormittag hier eingetroffen
und nach der neueu Friedhofskapelle überführt Die Todes An
zeige in der Weimariſchen Zeitung iſt kurz und bündig ſie lautet
Am 15 April abends endete zu ger wgig Walther von Goethe
Mit ihm erliſcht Goethes Geſchlecht deſſen Name alle Zeiten
überdauert Die Beerdigung iſt Sonnabend nachmittag 4 Uhr
Weimar den 17 April 1885 Seine hieſigen Anverwandten

IUnfall Aus Venedig wird gemeldet daß Graf Bardi
der Neffe und Erbe des Grafen Chambord am 8 April mit
einigen Freunden darunter der Maler Roſſi auf einem kleinen
Fahrzeuge ſich auf ofſene See gewagt hat um nach Trieſt zu
ſegeln daß die Geſellſchaft bisher nicht zurückgekehrt und es un
möglich ſei irgendeine Kunde von ihr zu erlangen Man beſorgt
daß die Reiſenden verunglückt ſind Graf Bardi von der Linie
BourbonParma iſt am 12 Februar 1851 geboren in zweiter

Drh der Prinzeſſin Adelgunde von Braganza vermählt und
inderlos

lSchornſteineinſturz Jn Oskoda Michigan wurden
unter einem eingeſtürzten Fabrikſchornſtein 7 Perſonen begraben
von denen nur 2 lebend heransgezogen wurden

F nene hehat Jn Lyon hat am 14 d eine heftige
Exploſion ſtattgefunden Drei Leute verſuchten eine Bombe in
die im erſten Stock befindlichen Magazine eines in der Straße
Childebert wohnenden Fabrikanten zu werfen Das Wurfgeſchoß
fiel aber auf das Trottoir zerplatzte und verwundete einen
Vorübergehenden ſchwer Den drei Miſſethätern gelang es zu
entkommen

Raubmord in Paris Wenige Schritte von derMadeleine in Paris wurde in der Rue de Séze eine alte Dame
wahrſcheinlich von ihrem eigenen Diener ermordet und be
er Des Verbrechers konnte man bis jetzt nicht habhaft
werden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 18 April Jduna, Lebens Penſions undLeibrentenVerſicherungsgeſellſchaft hier Wir erfahren daß der

Abſchluß der Jahresrechnung für 1884 ein günſtiges Reſultat
ergeben hat da der Ueberſchuß 425,398 M beträgt Jm ab
gelaufenen Jahre betrug der reine Zuwachs des Verſicherungs
beſtandes 5,329 375 M Kapital und 6109 M Rente der Beſtand M
ſtieg dadurch auf 67 200259 M Verſicherungsſumme und 64 101 M
jährliche Rente die Prämien Einnahme auf 2496 0388 M Die

Zinſen Einnahme rn 543 436 M und die Prämien Reſerven
ſtiegen auf 12,392,083 M Die Summe der Aktiva erhöhte ſich
auf 14,820,672 M Die Sterblichkeit blieb erheblich hinter der
erwartungsmäßigen zurück Die in 1886 zu vertheilende
Dividende wird nach dem am 10 d von dem Verwaltungs
rath gefaßten Beſchluſſe wieder wie in 1885 mit 24 Proz den
bei der Dividendenvertheilung A betheiligten Mitgliedern ver
gütet während die zur Gruppe B gehörenden Mitglieder wieder
ſeiten heit von 3 Proz von jeder gezahlten Jahresprämie er
alten

Kaiſer rer Beſchlüſſe des Reichsrathes betreffend die bereits angekündigte
Vergrößerung des Obligationskapitals der Südweſt Bahn
geſellſchaft

Amſterdam 17 April Das Bankhaus Polak im Haag fallirte

iſt entflohen
Der ruſſiſche Reichsrath genehmigte wie der Voff Ztg telegraphiſch

aus St Petersburg gemeldet wird die projektirte 5proz Kuponſteuer
Dividenden Wiener Baugeſellſchaft 6 Gulden Prager

RNaſchinenbauanſtalt 5 Proz Der Verwaltungsrath der Weſt
deutſchen Verſicherungs Aktienbank beantragt eine Dividende von
12/ Proz gegen 7 Proz für 1883

Eiſenbahn Einnahmen Halle Sorau Gubener Eiſen
bahn Jm e J wurden eingenommen 529,043 M gegen 554,416 M
def und 435,821 M prov in 1884 für das erſte Quartal d J berechnet ſich
die Einnahme auf 1,534,050 M gegen 1,512,537 M im Vorjahr

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 18 April

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mitt
lerer 153 170 beſter bis 180 M Roggen 1000 Kilo ruhig140 150 fremder über Notiz G erſte 1000 Kilo Futter
125 140 Land 142 152 M feine Chevalier 160 172 M
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,50 M Hafer 1000 Kilo
152 160 Mark feinſter über Notiz Hülſenfrüchte
1000 Kilo Viktorigerbſen bis 175 feinſte über NotizBohnen weiße 100 Kilo 20 21 Mark Linſen 100 Kilo
18 24 M Kümmel ohne Notiz Raps 1000 Kilo 250 M
Kleeſaaten ohne Geſchäft Oelſaaten 1000 Kilo Raps
und Mohn ohne Notiz Stärke feſt 100 Kilo 86,00 M
Svpiritus 10,000 Liter Prozente loco matt Kartoffel
4230 Rüben 41,00 M Rüböl 100 Kilo 49,75 M Solaröl
100 Kilo 0,825309 15,50 16 M Malzkeime i
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 50 10 75 M
Wetzenſchale 9,00 Weizengrieskleie 9,00 950Ka en 100 Kilo hieſige bis 132 fremde bis 12 M
ezahlt
Bericht von H Wagner Sohn Halle 18 April Bei

rubiger Stimmung des Marktes waren notirke Preiſe ſchwer erreich
bar Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feine Qualitäten 174 bis
180 Mittelſorten 162 171 geringere unter Notiz Roggen

cke à 84 Kilo br je nach Qualität 141 150 M
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br feinſte 144 156 M
mittlere 135 141 ringe 120 132 M x12 Säcke à 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo

t
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aomglger e en 627 ed er y 96 r l
do
do

do

21,90 22,30 r
4 T edo s Rendem 20,90 21,30 doe en na DBei Poſten aus erſter Hand

Raſſwade exkl Faß M W 50 kg
Melis in 28,00 dodo mittel N,50 27,75 dodo ordinär e doWurelsucker e inkl Kiſte 23 34,00 z
Gem Kaffinade inkl Faß 2900 do

do n eGem Melis 26,75 dodo II I e do22,50 24,50 doDie Aelteſten ver Kaufmannſchaft
Paris 17 April Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 35,75 à 86,00

Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100 g pr April 41,60 pr Mai 41,75 pr
MaiAug 42,30 pr Okt Jan 44,50

London 17 April TelegrRohzucker 12 feſt
Havannazucker Nr 12 13 nom Rüden

Neweork 17 April Telegr Fatr refining Muscovades 4 42

Bremen 17 April Telegr
10 773 r t Br per Juni 7,20 Br per Juli 7,30 Br per Aug
z r
HambuGd per April Aus Gd per Aug Dez 7,55 Gd Ruhig

Petroleum
Schlußbericht Standard wizlte loco

17 April Telegr Standard wut loco 7,25 Br 7,20
u

Stettin 17 April Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Targ
B

100 kg mit Faß in Poſten von 100

e eneres MAprilMa

Caſſa 8,10 Meriin 17 April Amtl Feſiſt Raſfinirtes Standard white

n e eco bez en Monat 22n ne per Mai unt n Jper nni uli n ne peruli Aug per Aug Sept M t Okt 23,7 Mi 210 m d per S t r
per Mai Br per Jun bez 17

Antwerpen 17 April Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weitloco 178 o 175/9 Br r in ch ff ype 8
uS New Jort 17 Arie Realſnirtes Petrol 700 Abel Teßt

ewYork 17 r n enmg Philadelphia 77 Gd rohes Petroleum

10

42

in NewYork 8 Gd do do
n Ken g

B

m
leblos Weder Käufer noch Abgeber tretn aus ihrer Reſerve

000 Proz Termine behauptet Gekündigt 70
n M Loco mit

a

ork 7 do Plpe line Certificates D 78 C
Spiritus

erlin 17 April Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Liz à 100 Proz
Liter Kündigungspreis

Faß M pr dieſen Monat 42,4 42,5 bez pr April
42,4 42,5 bez pr MaiJuni 42,7 42,9 bez pr JuniJuli 43bez pr Juli Aug 44,8 44,9 J

Okt 46,1 46,2 bez pr Okte 100 i 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Fuß 41,8 bez per April
t wen r
Magdeburg 17 April Kartoffelohne Faß 41,70 42,30 M ſ
Magdeburg 17 April

ſtill Loco ohne
der Gebinde ohne
46,40 M nom Juli 46,40
no

48,9Aug t 45,7 46,8Nov Nov Dez e Srcn
7 für 10,000 Liter Proz locq

4 ie e cermann Walther artoffelſpiritusß 41 70 42 20 ab e unter freier r
ngebot April 44,00 M nom Mat 44,50 M nom Jun

Kom Aug 47,00 M nom Sept 47,50 M
M nom für 106 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus

Seipsig 17 April Pr 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 41,90 M Gd
Beſſer

B

P

pr Juni 42,40 pr Sept 44,10 pr Ott 44,10
Petersburg 17 April Die Geſetzſammlung veröffentlicht die vom Still S

P

pr Mai Aug 45,25 pr Sept Dez 46,00

reslau 17 April Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr April Mat
g 44 5041 50 pr JuniJuli 43,80 pr JuliAug

o ſen 17 April Telegr Loco ohne Faß 40,40 7 ril Mai

tettin 17 April elegr Still loco 40,60 pr AprilMat 41,00
pr JuniJuli 42,80 pr Aug Sept 44,80

Hambdurg 17 April
Juni 31 Br pr Juni Juli 32Telegr Matt pr April 31 Br Malpr Aug Dez 34 Br e r

aris 17 April Telegr Ruhig pr April 45,75 pr Mai 45,00

Leipziger Börſe vom 17 April
h Kgl Sächſ MRenen an z 85 200 103,056a e 108 85 25 65 86,508 do 500 70 as 500 86 70 6 Seir 333 Stagtgaul 1855 06 o4 80 S

W gee4 do 1870 102,25 103 50 GDiv Eiſenb St Akt10/ AltenburgZeiß 2388 10o1,o0

e ete SDuxBodendach 14890 1800

br M r 12 Säcke à 50 Ko br 99 MViktoria Er n 12 Säcke à 90 Ko bhr 156 180 M
Mais 1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher
125 e pr 1000 Ko n M Kümmel130

pr 50 Kilo bis 40
lle 18 April St iſe Langes Roggenſtroh vonnenero r ieſipr 100 Pſd Als wurttces deu die M pr 100Pſd
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Parterre und I Etage

Groher neuer Cingang

Lange Regen Paletots

in verſchiedenen r Farbenſtellungen vorzügliche
16

Reinwollene Cheviot Paletots
in ſämmtlichen neuen Farbentönen

hocheleganter Stoff

anſchließend 24 26 bis 36
halbanſchließend 30 bis 45

S Gemusterte Fantasiestoſt Paletots
I in den aparteſten Stoffen halb und ganz

anſchließend 24 28 bis 40

Facons halb und
20 24

aus guten Stoffen 30 bis

is 150

Cheviot Paletotsin d 57 ch anſchiteßend

ec S z e

Die ſteten Grundſätze
der FirmaJ unmittelberer Be

zug aller Waaren aus den
renommirteſten Fabriken
des Jn und Auslandes

ohne Benutzung von

Halle a

offerirt ergebenſt für die Prühjahrs und Sommer Safson 1885 in den
Mode in einer Auswahl und zu Preiſen welche den weit

Die großen Sortimente der verſchiedenartigſten

e

Jaquard Pointé
Panamaartiger buntgenoppter Stoff
55/60 ectm breit Meter 60 Pfg

Brillanté à pois
ſolider crèpeartiger Stoff mit buntartigen Ef
fecten

55/60 etm breit Meter 80 Pfg
Lroisé ſorte Reine Wolle in höchſt aparten Far

benſtellungen

55/60 otm breit Meter 1 M

S e ePeinere ede

Richard Woss
Seiden Manufactur Modewaaren Damen und Kindermäntel CostumeTricot T Taillen 8

ualitäten 16 bis 24
8 20 Ottoman Paletotsſchwarz garnirt in einfachen und agdanten

V ießend
Seiden Sicilienne Paletots

Seiden Sieilienne Paletots
halb und ganzanſchließend glatt und gemuſtert

in einfachen und v r Facons

Gumm Mäntel Wollene Vater
RadFacons 8 50 4 nur halbanſchließend aparte Facons z

Vni Cheviot Paletots 9 4 bis 45
mit Vollſpitzen in balb und an n tie

Umſatz bei kl
Nutzen und feſten Preiſen

ſowohl im ung wie
auch im Aus ſchnitt

hen e ſchaft

Mode Seiden Leinen Baumwollwaaren Gardinen Möbelstoſfe Teppiche Tuch und Buekskin lager

ehendsten Ansprüchen imponirenaarenläger bieten dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend den nicht zu unterſchätzenden Vortheil alle prakti en
Bedarfsartikel ſowohl als die hocheleganteſten und neueſten Erſcheinungen in gleich großer Auswahl vertreten zu finden brattiſch

Neuheiten in Damen leiderestoffem
W hHauptzweig des Geſchäfts

Mixed eord Satin Bimbia klein gemuſtertes Gewebe in verſchiede Reinwollene Stoffe mit Bordure
in glatt und gemuſtert nen Melangen Breite 110/120 etm55/60 ctm breit Meter 30 40 Pfg doppelt breit Meter 1,25Sergé Souverain ſartiädiger conſiſtenter reinwolle

en neuen Saiſonfarben
ler 7 Siu

ner Cöperſtoff in
115/120 ectm breit

Hervorragende Nennheiten Exelsior u rn a ochfeinerjTyroler Gebirgs Loden Reine Wolle eigeartiger Stoff in den neueſten Melangen
Starkfädiger foulirter Stoff in allen neuen 110/120 ctm breit Meter 2 25
Melangeno ctm breit

Kniekerbocker
taſieBouclé Stoff aus feinſter Angora
mit dem dazu paſſenden Uni 110120 et breit

Grosse Auswahl von Setden albaetden Stoſten Sammeten ete für Beſätze und Arrangement in glatt geſtreift carrirt und damaſſirt

armen Oonfecettonm,
Permanenter Eingang von Neuheiten e z eher 2is en hen ehe e ind Jeeko

ten a Srohartite A Dinis ws r
nein Iheater

u den 19 April 1885

T S r

Appone für Gonfecton

I Etage

pitzen Tücher ete
von Neuheiten in Damen Müänteln

Schwarzo Dolmans und
und apart hocheleganter Facons

Kurzo Paletots Chalo Rotonden
Cheviot Paletots Solen Paletots in gemuſtertzn S w u grten Qualitäten Promenaden Mäntel J

aut haltbare Ja i blau und braun ſchwarz anſchließend 9 10 12 n12 13 14 L Zim Paletots e e Soleil olmansh 14 bis 25 mit Stige arnirt in ſchönen FaconsMelirte Chevlot Paletots ſchwarz anſchli ürßend und Falk auſgließend 8 L is bis 30
So Dolmans

mit Spitze garnirt 28 bis 60
Fervorragende Feuheiten

Promenaden Mäntel t S e gee en s tW Jüngſte Neuheit mit Spitze garnirt hochelegante Faco
in e en a s von 60 bis 209mi ohairEffecten hochelegante Seid t i u

85 Facons mit Spitze garnirt etdene S Steilſenne
100 bis 180

Schwarze Dolmans
in Cachemire des Jndes aparte
Facons von 36 bis 150
Promenaden FIantillen

und Dolmans
in ſchwarzwollenem Guipureſtoff in

ebenfalls aparten Facons
von 70 bis 150

mit Spitze garnirt hochelegante Facons S
80 bis 200

Promenaden Mäntel
in langen Facons glatt und gemuſtert

30 bis 60
S

e
c

Promenaden Mäntel
lange Facons in Ottoman und brochir ten

Stoffen mit Spitze garnirt e ochelegante S

Facons 50 bis S

2 Großer ſchneller
einem

ürfür billige n gute
Bedienungd Marßt 5

beſten Qualitäten die hervorragendsten Neuheiten der deutschen ung ſfranzösisehen

Die Bordure welche in einer Breite von 11 etm
an der einen Seite des Stoffes eingewebt iſt bietet einen
äußerſt vielſeitigen r packvollen Beſatz der für jede
Facon leicht verwendbar iſt

Parsifal à Bordure Reine Wolle Cre eartiges
Taffet Gewebe mit aparter Bouecilé Bordure in den neueſten Mode Nuancen z B
Mordoré Chagrin Iaine Margue
rite ete

Meter 3 M
Neueſter

olle
Reine Wolle

Mantelets VUmhänge

Julius Valentin

neneTheater in Leipzig Familien Nachrichten
Neues TheaterSonntag Der Trompeter von Säk Allen Verwandten und d

e e z

da ich dieſelben jetzt auch en gros führe zu ſtr 3 n billigen Preiſen kingen Anfang i7 Uhr traurige Mittheilung daß heute V
Zum zweiten ale

G Sonntag Die Leibrente e Fuslinger ander u event deren ferwerthung e S n Carola Theater aus Teutſchenthal nach langerPat n Techn Boreen B05 Berlin 8 Große Operette von Millöcker Sonntag Gaſtſpiel Hermine Meyer ſchwerer rer verſtorben iſt
ihr J Aueführliche Pro rats Kleine Preiſe hof Pariſer Leben Komiſche Um ſtille Theilnahme bitten

Montag Gaſparvne Operette in 5 Akten Die e eues

Köhler Gerichtsvollzieher in era
S an nübung inS a Durnhane wozu freundlichſt einladen

Montag Gaſtſpiel Me erhof PrinzAue anzunterrieht i Rosenthal Töhſgem Komiſche Operette Heute morgen 7 udr derigied dis

Dienstag den 21 z re h 11 r werd um z Sonnt u Dienstag Gaſtſpiel Meyerhof Die e ehe e ten zSee n en z e e e ea h d el Be r rege r so Ja L oraegen glauethorte 7 c r ung die e i
er e errohre d Ah m ſtilles Beileid bittetDei n aſpelzeung mit 50 mm S Jnoch ziemlich gert en la t all Turn Ierein Gaſthof zum gold Sdier mirt dent drn dttg W

diger u 32 Bruchſteine 1 ſtarke Fuß zwinde und a re um Sonntag den 19 Apr aſchwiverſchiedene andere ren meiſtbietend gegen baare Zahlung ver 8 Ahr humoriſtiſche n
nfang 7 Uh

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Bellagen
e e Sür den Jnſerxatentheil verantwortls Könn v Halle s
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